
Photoshop CS5
Das Workshop-Buch

Guido Sonnenberg/Ulrich Dorn

Bildbearbeitung

Photoshop CS5
Das Workshop-Buch

Guido Sonnenberg/Ulrich Dorn
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Freistellungs-, Mal- und HDR-Funktionen sind allein schon Grund
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Arbeit mit Photoshop CS5 sind zwei Dinge entscheidend: erstens der
Überblick über die Möglichkeiten und Funktionen von Photoshop
und zweitens das Know-how zur Lösung der wichtigsten Bild-
bearbeitungsaufgaben. Und genau dafür steht dieses Buch.

Leicht nachvollziehbare Schrittanleitungen stellen neue und alte
Kernfunktionen in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden vor.
Vorher-Nachher-Workshops aus den unterschiedlichsten
Anwendungsbereichen zeigen an konkreten Bildbeispielen, wie
Photoshop CS5 in der täglichen Praxis tickt. 

Zusätzlich lernen Sie die Arbeitsweise aller alten und neuen Photo-
shop-Werkzeuge kennen. Mit den neuen Auswahlfunktionen erzeugen
Sie Freisteller, wie sie präziser nicht sein können. Gegenstände und
Objekte, die in einer Aufnahme störend wirken, lassen Sie via inhalts-
sensitivem Füllen einfach per Knopfdruck verschwinden. Mit dem
neuen Mischpinsel mischen Sie Farben wie auf echter Leinwand. 

Es klingt zwar wie billige Schleichwerbung, aber Photoshop CS5 ist
wirklich ein fulminantes Ereignis neuer und starker Funktionen, die
jedem Bildbearbeiter das Wasser im Mund zusammenlaufen lassen.
Dieses Buch zeigt Ihnen eindrucksvoll alle Möglichkeiten auf, die
Photoshop CS5 für Sie bereithält – egal ob auf dem Mac oder unter
Windows.
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Aus dem Inhalt:
• Wichtige Photoshop CS5-Voreinstellungen

festlegen

• Neuheiten: Mini Bridge, Mischpinsel und
inhaltssensitives Füllen

• Bewegungsabläufe mit der neuen
Formgitter-Funktion 

• HDR-Konvertierung mit HDR Pro und
HDR-Tonung

• Dreidimensionale Objekte mit Repoussé
erstellen

• Bildauflösungen und Bildgrößen neu berechnen

• Objektivfehler beheben

• Non-destruktive Bildbearbeitung mit
Smart-Objekts und Smart-Filtern

• RAW-Daten in Adobe Camera Raw entwickeln

• Einfache Retuschearbeiten direkt im
Raw-Konverter

• Freistelltechniken mit den neuen
Auswahlwerkzeugen

• Ebenen, Masken, Kanäle und Pfade

• Dodge and Burn: Abwedeln und Nachbelichten

• Gradationskurven, Farb- und
Tonwertkorrekturen

• Transformieren, Verbiegen und Verzerren 

• Weißabgleich und Belichtung optimieren

• Muster und Formen erstellen und speichern

• Inhaltsbewahrendes Skalieren

• 55 Schritt-für Schritt-Lösungen für die wichtigsten
Bildbearbeitungsaufgaben

• Freisteller, Mischpinsel, HDR & Co: So haben Sie alle
neuen Photoshop-Funktionen schnell im Griff

• Praxis-Workshops für einfache Korrekturen, anspruchsvolle
Retuschearbeiten und schwierige Montagen
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Photoshop CS5, der vorläufige Höhepunkt einer beispiellosen Erfolgsgeschichte, ist die ulti­

mative Kreativsoftware für Fotografen und Cross-Media-Designer. Viele neue und starke 

Funktionen sind hinzugekommen, für die allein sich schon der Umstieg von älteren Versio­

nen lohnt. Mit den neuen Auswahlfunktionen erzeugen Sie Freisteller, wie sie präziser nicht 

sein können. Gegenstände und Objekte, die in einer Aufnahme störend wirken, lassen Sie 

via „inhaltssensitivem Füllen“ einfach per Knopfdruck im Nichts verschwinden. Mit dem 

neuen „Mischpinsel“ mischen Sie Farben wie auf echter Leinwand. Ein weiteres Highlight 

auf der Center-Stage sind neuen Funktionen zur HDR-Konvertierung – Sie werden sie lieben. 

Es klingt zwar wie billige Schleichwerbung, aber Photoshop CS5 ist wirklich ein fulminantes 

Ereignis neuer und starker Funktionen, die jedem Bildbearbeiter das Wasser im Mund zu­

sammenlaufen lassen.

Für die erfolgreiche Arbeit mit Photoshop CS5 sind zwei Dinge entscheidend: erstens ein 

Überblick über die Möglichkeiten und Funktionen von Photoshop und zweitens das Know-

how zur Lösung der wichtigsten Bildbearbeitungsaufgaben. Und genau dafür ist dieses Buch 

gedacht: Direkt zu Beginn lernen Sie die neuen Kernfunktionen anhand praktischer Schritt­

anleitungen kennen. Daneben wird die Arbeitsweise sämtlicher Photoshop-Werkzeuge vor­

gestellt. Mit dem notwendigen Grundlagenwissen ausgerüstet, steigen Sie dann ein in die 

bunte Welt der kreativen Bildbearbeitung mit Photoshop CS5.

Vorher/Nachher-Workshops aus den unterschiedlichsten Anwendungsbereichen demons­

trieren, wie Photoshop CS5 in der täglichen Praxis tickt. Dabei steht nicht die Funktion im 

Vordergrund, sondern immer das Ziel der Bildbearbeitung – egal ob Retusche, Montage oder 

Kunst. Zugegeben, die Arbeit mit Photoshop CS5 ist kein Selbstläufer, aber sie macht jede 

Menge Spaß!

Viel Erfolg wünschen Ihnen

Guido Sonnenberg und Ulrich Dorn, Juni 2010

Vorwort
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Photoshop CS5:  
Stark wie nie
Adobe Photoshop CS5, das sind 20 Jahre 
digitale Bildbearbeitung auf höchstem 
Niveau. Den Grundstein dazu legten die Brü­
der Thomas und John Knoll im Jahr 1987, 
als sie für John Camerons Film „The Abyss“ 
eine Software für Spezialeffekte entwickel­
ten. Das aufstrebende Softwareunterneh­
men Adobe wurde auf die Effektsoftware 
aufmerksam und nahm die Entwickler unter 
Vertrag. Es brauchte noch zwei weitere Jah­
re Entwicklungszeit, bis Photoshop Version 
1.0 im Jahr 1990 das Licht der Welt erblick­
te; der Beginn einer beispiellosen Erfolgs­
geschichte.
Zurück in die Gegenwart – wir schreiben 
das Jahr 2010, und Photoshop feiert seinen 
20. Geburtstag im Zeichen der Version CS5. 
Es ist kein gewöhnliches Update, nein, es ist 

ein fulminantes Ereignis neuer starker Funk­
tionen, die jedem Bildbearbeiter das Wasser 
im Mund zusammenlaufen lassen. Lohnt sich 
der Umstieg auf CS5? Ja, er lohnt sich auf alle 
Fälle – insbesondere für ambitionierte und 
professionelle Designer und Fotografen, die 
Wert auf schnellere Abläufe, eine verbesser­
te Darstellung und eine Vielzahl verfeinerter 
und neuer Funktionen legen.
Für alle, die noch unschlüssig sind, ob sich die 
finanziell nicht unbeträchtliche Investition 
in eine neue Photoshop-Version lohnt, bie­
tet Adobe eine auf 16 Tage begrenzte Adobe 
Photoshop CS5-Testversion an, die Sie von 
der Adobe-Website herunterladen können. 
Genug Zeit, die richtige Entscheidung zu tref­
fen. Vor dem Download müssen Sie sich auf 
der Adobe-Website als Mitglied der Adobe-
Community registrieren; die Registrierung 
ist kostenlos.

 lesezeichen 
http://www.adobe.com/de/
Photoshop CS5-Testversion: Gehen Sie 
auf der Adobe-Website in den Bereich 
ADOBE PHOTOSHOP CS5 und klicken Sie 
dort auf den Button TESTEN. Der Down-
load der Testversion dauert je nach DSL-
Verbindung rund eine Stunde.

Download einer voll funktionsfähigen, aber zeitlich begrenzten Photoshop CS5-
Testversion.
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Kapitel 1
Photoshop CS5: 
Stark wie nie

Herausragende neue 
Funktionen

Mit dem neuen Photoshop hat Adobe die 
Messlatte wieder einmal um einiges höher 
gelegt, sodass es für Konkurrenten schwer 
wird, auf Augenhöhe mit CS5 zu bleiben. Be­
ginnen wir jetzt mit der konzentrierten Vor­
stellung der neuen Funktionen.
Einen ersten Überblick über die neuen Funk­
tionen erhalten Sie, wenn Sie nach dem ers­
ten Start von Photoshop im Menü Fenster/
Arbeitsbereich den Eintrag Neu in CS 5 aus­
wählen. Damit werden alle wesentlichen 
neuen Funktionen in den Menüs mit einem 
hellblauen Hintergrund markiert. Rechts 
oben im Arbeitsfenster bietet Photoshop 
eine Auswahl funktionsorientierter Arbeits­
bereiche an. Auch hier können Sie zum Ken­
nenlernen den Arbeitsbereich Neu in CS 5 
einstellen.
Die Photoshop-Entwickler haben an vie­
len Schrauben gedreht, herausragend aber 

sind die neuen Retuschefunktionen, die ein 
noch einfacheres Bearbeiten der Bildvorla­
gen ermöglichen. Neue HDR-Funktionen, 
automatische Objektivkorrekturen und ein 
verbesserter RAW-Konverter machen die 
Bearbeitung und die Entwicklung digitaler 
Fotos noch komfortabler. Eine Zusammen­
fassung aller neuen Funktionen zeigt der 
Steckbrief am Ende dieses Kapitels. 

Hervorhebung der neuen Funktionen in Photoshop CS5 einschalten.

Tastenbezeichnungen

Alle in diesem Buch aufgeführten 
Tastenbezeichnungen gelten für Mac 
und Windows, bis auf eine Ausnahme: 
Windows-Anwender drücken anstatt 
der [Befehlstaste] die [Strg]-Taste.
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Mini Bridge: integrierter 
Bilddateibrowser

Mehr als nur eine Ergänzung zu Adobe Bridge 
ist die neue Mini Bridge, die Sie unter Fens
ter/Erweiterungen finden. Die Mini  Brigde 
ist ein in die Benutzeroberfläche integrier­
ter Bildbrowser, der das Suchen und Able­
gen von Bildern nicht nur einfacher macht, 
sondern auch wertvolle Arbeitsspeicherres­
sourcen spart – mit spürbaren Auswirkungen 
auf die Arbeitsgeschwindigkeit von Photo­
shop. Auch wenn das Speichermanagement 
von Photoshop optimal eingestellt ist, macht 
es sich auf Dauer schon bemerkbar, wenn 
die große Bridge und andere Anwendungen 
parallel ausgeführt werden.

Die jeweils gewünschte Bildschirmansicht 
sowie die Größe der Bilder stellen Sie mit 
den Bedienelementen in der unteren Bear­
beitungsleiste der Mini Bridge ein. 

In der oberen Bearbeitungsleiste INHALT 
stehen Auswahl-, Bewertungs- und Sortier­
funktionen zur Verfügung. Mit dem Symbol 
rechts außen öffnen Sie ein Pop-up-Menü 
mit Funktionen wie Stapelverarbeitung, Bild-
prozessor, Zu HDR Pro zusammenfügen und 
Photomerge für Panoramabilder.

Passen Sie das Erscheinungsbild 
des Bedienfelds Mini Bridge an 
und starten Sie die NAVIGATION 
mit Klick auf Dateien durch
suchen.

Einstellen der Größe, Vorschau und Ansichts
modi.

Bilder auswählen im Bedienfeld Mini Bridge 
und weiterführende Photoshop-Funktionen im 
Pop-up-Menü Extras.
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Kapitel 1
Photoshop CS5: 
Stark wie nie

Kante verbessern:  
vereinfachte Freisteller 

Exakte Freisteller gehören mit zu den schwie­
rigeren Aufgaben in Photoshop, vor allem 
dann, wenn das freizustellende Objekt vor ei­
nem unruhigen Hintergrund steht oder wenn 
feine Haare die Auswahlerstellung erschwe­
ren. Kante verbessern heißt die neue Funktion, 
mit der jetzt auch weniger geübte Anwender 
perfekte Freisteller erzeugen können.

Möchten Sie eine Person vor/auf einem 
neuen Hintergrund platzieren, öffnen Sie 
zuerst das Bild mit dem neuen Hinter­
grund und danach das Personenfoto, das 
dann im Bedienfeld Ebenen über der Ebe­
ne des Hintergrundbildes liegt. Mit einem 
der Auswahlwerkzeuge, vorzugsweise dem 
Schnellauswahlwerkzeug, erzeugen Sie einen 
groben Auswahlbereich rund um das freizu­
stellende Objekt.

Aufgabe: Das Model soll vom 
Studiohintergrund gelöst und 
auf einen morbiden Betonun-
tergrund gestellt werden. 
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Danach rufen Sie im Menü Auswahl den Dia­
log Kante verbessern auf. Wichtigste Funktion 
ist der Smart-Radius im Bereich Kantenerken-
nung. Der aktive Smart-Radius erkennt au­
tomatisch die Beschaffenheit der Objekt­
kanten.

Mit dem Regler Radius passen Sie Größe des 
Auswahlrands an. Soll ausschließlich der 
Radius angezeigt werden, aktivieren Sie im 

Bereich Ansichtsmodus die Option Radius an-
zeigen. Im Pull-down-Menü Anzeigen stehen 
verschiedene Ansichtsmodi zur Auswahl.
Hierbei werden auch, wie das Beispielbild 
zeigt, schwierige Haarpassagen mit in die 
Auswahl einbezogen. Unschöne Blitzer und 
Farbreste werden mit dem Radius-verbes-
sern-Werkzeug und dem Verfeinerungen-lö-
schen-Werkzeug korrigiert. Die Größe der 
Werkzeugspitze stellen Sie in der Options­
leiste ein.

Unschöne Farbränder, die vom ursprüng­
lichen Studiohintergrund übrig geblieben 
sind, entfernen Sie, indem Sie im Bereich 
Ausgabe die Option Farben dekontaminieren 
einschalten. Beabsichtigen Sie, die Einstel­
lungen für weitere Freisteller zu überneh­
men, aktivieren Sie zusätzlich die Option Ein-
stellungen speichern und beenden den Dialog 
mit OK.

Einstellungen im Dialog Kante verbessern. Wichtig ist, im Bereich Kantener-
kennung die Option Smart-Radius zu aktivieren. Die Größe des einzustellenden 
Radius ist abhängig von der Beschaffenheit der Bildvorlage.

Möchten Sie nur die Auswahlkante sehen, akti-
vieren Sie im Bereich Ansichtsmodus die Option 
Radius anzeigen.

In der Optionsleiste stellen Sie die Größe der 
Werkzeugspitzen ein.
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Kapitel 1
Photoshop CS5: 
Stark wie nie

Mischpinsel: Malen wie auf 
Leinwand 

Was bislang nur mit Plug-ins oder Nischen­
anwendungen möglich war, funktioniert jetzt 
auch mit Photoshop – das Mischen von Far­
ben. Mischpinsel heißt das neue Werkzeug, 
das wie ein echter Malpinsel eine oder meh­
rere Farben aufnehmen kann und damit auf 
trockenem, feuchtem oder nassem Unter­

grund malt. Bevor Sie mit dem Malen be­
ginnen, müssen ein passender Pinsel und 
die Füllfarbe ausgewählt werden. Das ge­
schieht in der Optionsleiste des Mischpin-
sel-Werkzeugs.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen – die neue Funktion Kante verbessern erzielt es in knapp zehn 
Minuten.

Das linke Bild zeigt einen unbearbeiteten Sonnenuntergang. Im mittleren und rechten Bild wurde die Sonne mit einem weichen, kreisrunden, 
gelben Volltonfarbpinsel mehrmals angeklickt. Die Farbe des Mischpinsels mischt sich perfekt mit den Hintergrundfarben. 

Das neue Mischpinsel-Werkzeug mit Optionsleiste.
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Weiterhin legen Sie in der Optionsleiste fest, 
wie sich die mit dem Mischpinsel aufgetra­
gene Farbe auf dem Untergrund verhält. 
Über ein Pop-up-Menü bestimmen Sie die 
Beschaffenheit des Untergrunds, also Tro
cken, Feucht, Nass oder Sehr Nass, und ob der 
Mischpinsel die Farbe dick oder dünn auftra­
gen soll. 

Sind diese Voreinstellungen abgeschlossen, 
wird mit dem Pinsel das Bild ausgemalt, hier 
ein leeres weißes „Blatt“.

Vor der Bearbeitung des Hintergrunds muss 
der Mischpinsel erst einmal gereinigt werden. 
Mit Klick auf den nach unten zeigenden Pfeil 
rechts neben dem Farbfeld in der Optionsleis­
te öffnen Sie ein Drop-down-Menü, in dem 
Sie den Eintrag Pinsel reinigen wählen.

Für die großflächige Hintergrundbearbeitung 
benötigen Sie nun einen Borstenpinsel. Die 
Borstenstruktur der Pinselspitze und weite­
re neue Pinseleigenschaften wählen Sie im 
Pinsel-Bedienfeld aus. Über die Optionsleiste 
des Mischpinsel-Werkzeugs rufen Sie das Be­
dienfeld auf – das dritte Symbol von links. 

Die Beschaffenheit des Malunter-
grunds festlegen.

In der Optionsleiste zum Pinsel-Werkzeug nehmen Sie die grundle-
genden Pinseleinstellungen vor

Vor dem Auftragen einer neuen Volltonfarbe wird 
der Pinsel gereinigt. 

Im Pinsel-Bedienfeld stellen Sie die Pinselvor-
gaben, den Pinsel und die Kopierquelle ein. Der 
aktuell ausgewählte Pinsel wird während der 
Bearbeitung im Dokumentfenster angezeigt.
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Stört das eingeblendete Borstenpinsel­
symbol während der Bearbeitung, können 
Sie es mit einem Klick ausblenden: einfach 
den Mauszeiger auf das Pinselsymbol führen 
und auf das kleine x in der oberen Symbol­
leiste klicken.
Der neue Mischpinsel überzeugt auf ganzer 
Linie. Seine volle Leistung entfaltet er aber 
erst beim Einsatz eines drucksensitiven Stift­
tabletts, zum Beispiel der Firma Wacom. 

Dennoch, mit ein wenig Übung lässt sich 
der Mischpinsel für grobe Malarbeiten auch 
mit der Maus sehr gut einsetzen.

 lesezeichen 
http://de.shop.wacom.eu/
Wacom Stifttabletts: Auf der Website der 
Firma Wacom finden Sie eine Auswahl 
unterschiedlichster Stifttabletts für jeden 
Einsatzzweck.

Borstenpinsel Borsteneigenschaft

rund, spitz, steif

rund, stumpf, mittlere Steifheit

rund, gekrümmt, geringer Borstenanteil

rund, abgewinkelt, geringe Steifheit

rund, gefächert, steif, dünne Borsten

flach, spitz, mittlere Steifheit

flach, stumpf, kurz, steif

flach, gekrümmt, dünn, steife Borsten

flach, abgewinkelt, geringe Borstenzahl

flach, gefächert, hohe Borstenzahl
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Inhaltssensitives Füllen: 
Objekte entfernen

Haben die Werkzeuge des Reparatur-Pinsels 
bereits in Photoshop CS4 überzeugt, setzt 
Adobe mit dem neuen inhaltssensitiven Fül­
len noch eins drauf. Diese Funktion bietet 
sich immer dann an, wenn bestimmte Ob­
jekte, unschöne Artefakte oder auch Video­
frames schnell und makellos aus einem Bild 
entfernt werden müssen. Schauen wir uns 
die Arbeitsweise dieser neuen Funktion nä­
her an.
Zunächst erzeugen Sie mit dem Zoomwerk-
zeug einen vergrößerten Bildausschnitt des 

zu bearbeitenden Bildbereichs. Dann wählen 
Sie das Schnellauswahlwerkzeug, stellen eine 
ca. 20 Px große Werkzeugspitze ein und kli­
cken nacheinander alle zu entfernenden Ob­
jekte an. Jedes der markierten Objekte erhält 
einen perfekten Auswahlrahmen. Würden 
Sie jetzt die Funktion Fläche füllen/Inhalts-
sensitiv anwenden, würden die Objekte zwar 
entfernt werden, aber 1 Pixel breite Konturen 
der Objekte blieben weiterhin sichtbar.
Der Grund dafür ist einfach: Die Funktion 
Fläche füllen/Inhaltssensitiv sucht die Um­
gebungsbereiche der Objekte ab und gene­
riert daraus möglichst identische Füllstruk­
turen, was zugegebenermaßen nicht immer 

Aufgabe: In einem Foto, hier eine nachgestellte mittelalterliche Küchenszene, sollen alle Objekte im hinteren Wandregal entfernt 
werden, ohne dass man danach irgendeinen Hinweis auf eine mögliche Bildmanipulation findet. Um die Sache zu erschweren, muss 
der obere über dem Holzbottich aus der Wand hervorstehende Stein direkt mit entfernt werden.
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auf Anhieb gelingt. In diesem Fall fehlt ein­
fach der Umgebungsbereich, den Sie aber 
nachträglich erzeugen können. Hierzu wäh­
len Sie im Menü Auswahl die Funktion Aus-
wahl verändern/Erweitern und erweitern 
die Auswahlbereiche um ca. 5 Pixel. Genug 
Fleisch, um daraus passende Füllstrukturen 
zu erzeugen. 
Sind die Auswahlbereiche vorbereitet, wäh­
len Sie im Menü Bearbeiten die Funktion Flä-
che füllen. Im Bereich Inhalt öffnen Sie das 
Listenfeld Verwenden, wählen die Funktion 
Inhaltssensitiv aus und bestätigen mit OK. 

Wie Sie sehen, wurden alle Objekte restlos 
entfernt – bis auf zwei Stellen. Das Kopftuch 
der Magd und der Mauerstein weisen noch 
unschöne Artefakte auf, die sich aber mit 
dem Bereichsreparatur-Pinsel ebenso einfach 
entfernen lassen. 

Alle zu entfernenden Objekte sind ausgewählt. Die Auswahlrahmen werden um 5 Pixel erweitert.

Der altbekannte Dialog Fläche füllen wurde um 
die Funktion Inhaltssensitiv erweitert. Unspekta-
kulär, aber mit großer Wirkung.

Wenn nicht alle Objekte auf Anhieb einwandfrei entfernt werden, hilft der 
Bereichsreparatur-Pinsel weiter.



24

Das neue inhaltssensitive Füllen überzeugt 
auf ganzer Linie. Auch wenn hier und da 
nachgearbeitet werden muss, ist die Zeiter­
sparnis durch kein Geld der Welt zu bezah­
len. 
Hier ein weiteres Beispiel, das die Stärke die­
ser fantastischen Funktion eindrucksvoll un­
ter Beweis stellt: Das Bild zeigt den Kühler­
grill eines US-amerikanischen Oldtimers. 
Hier soll die goldene Automobilklubplaket­
te entfernt werden. Mit dem Schnellauswahl-
werkzeug erstellen Sie einen Auswahlbereich 
um die Plakette, die Sie um ca. 3 Pixel erwei­
tern. Jetzt brauchen Sie nur noch die Funk­
tion Fläche füllen/Inhaltssensitiv aufzurufen, 
mit OK zu bestätigen, und die Plakette ist 
weg.

Das inhaltssensitive Füllen 
hat ganze Arbeit geleistet. 
Nichts deutet mehr auf die 
entfernten Objekte hin.

Die goldene Plakette am Kühler
grill dieses Oldtimers soll ent-
fernt werden: Auch diese nicht 
ganz leichte Aufgabe meistert 
die Funktion Inhaltssensitives 
Füllen mit Bravour. 
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Formgitter:  
Bewegungsabläufe ändern

Die neue Funktion Formgitter wurde von 
Adobe After Effects adaptiert und erweitert 
die Gruppe der Transformationswerkzeuge. 
Über ein freigestelltes Objekt oder ein gan­
zes Bild wird ein Netz, bestehend aus einer 
Vielzahl unterschiedlich großer Dreiecke, ge­
legt. Anschließend werden über das gesam­
te Netz Anfasserpunkte (Pins) gesetzt, mit 
denen Sie das Objekt verformen oder dessen 
Bewegungsabläufe ändern können.
Die Formgitterfunktion eignet sich am bes­
ten für die Bearbeitung freigestellter Objek­
te. Aber auch vorher fixierte Elemente gan­
zer Bilder können damit bearbeitet werden. 
Bäume biegen sich im Wind, Bauch, Beine 
und Po von Personen lassen sich korrigie­
ren und mehr.
Zu Beginn der Formgitterbearbeitung wird 
das zu bearbeitende Objekt freigestellt, 
hier eine Holzfigur vor hellgrauem Hinter­
grund. Die freigestellte Figur befindet sich 
im Bedienfeld Ebenen über der Hintergrund­

ebene. Möchten Sie vermeiden, dass das 
Originalbild durch die Bearbeitung beschä­
digt wird, konvertieren Sie die Ebene in ein 
Smart-Objekt.

Im zweiten Schritt legen Sie das Formgitter 
über die Figur. Erscheint das Netz zu grob­
maschig, können Sie die Dichte über die 
Optionsleiste verstärken. Wählen Sie unter 
Dichte die Option Mehr Punkte. Beachten Sie 
aber: je dichter das Netz, umso höher die Re­
chenleistung. Soll das Netz die Objekträn­
der überlappen, stellen Sie den Wert im Feld 
Ausbreitung ein, hier 2 Px.

Aufgabe: Der Bewegungsablauf dieser Figur wird mithilfe der neuen Formgitterfunktion angepasst. 

Öffnen Sie das Ebenen-Bedienfeld mit Klick auf das Pfeil-nach-unten-Symbol 
oben rechts im Bedienfeld. 
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Liegt das Formgitter auf dem Objekt, begin­
nen Sie damit, die Pins zu setzen, mit de­
nen Sie den Bewegungsablauf der Marionet­
te ändern. Mit dem Mauszeiger setzen Sie 
auf jedes Gelenk der Marionette einen Pin. 

Aktive Pins erkennen Sie an einem schwar­
zen Punkt in der Mitte, inaktive Pins sind leer. 
Schauen wir uns die Funktionsweise der An­
fasser näher an.
Setzen Sie einen neuen Pin auf das Ellbogen­
gelenk der Figur und ziehen Sie den Punkt 
mit gedrückter linker Maustaste. Nichts We­
sentliches passiert, die Figur wird nur ent­
sprechend der Mausbewegung im Doku­
mentfenster neu positioniert.
Setzen Sie einen zweiten Pin auf das Schul­
tergelenk der Figur. Aktivieren Sie danach 
wieder den Ellbogengelenk-Pin und bewegen 
Sie bei gedrückt gehaltener linker Maustaste 
die Maus. Jetzt wird die Figur um den Ellbo­
gengelenkpunkt gedreht.
Um zu erreichen, dass sich nur der Arm be­
wegt, muss hinter dem Ellbogengelenkpunkt 
eine Reihe von Stützpunkten gesetzt werden, 
die bewirken, dass nur das Bildelement um 
den aktiven Anfasserpunkt bewegt werden 
kann. Die Stützpunkte heben den Bezug zum 
dahinterliegenden Formgitter auf. Möchten 
Sie einen Anfasserpunkt löschen, markie­
ren Sie ihn und drücken die [Entf]-Taste auf 
der Tastatur.

Über das freigestellte Objekt legt sich das Formgitter. Die Beschaffenheit des 
Formgitters legen Sie mit den Einstellungen in der Optionsleiste fest.

Anfasserpunkte setzen und bearbeiten.


